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Aussichtspunkte in der Lippeaue

Aussichtsturm Helmut-Plontke Weg

Der Aussichtsturm ist ca. 15 m hoch und kann über eine Wendeltreppe bestiegen werden. Auf zwei 
Ebenen, in ca. 7 m bzw. 10 m Höhe, ergibt sich die Gelegenheit einen exponierten Blick auf die Lippe zu 
genießen. Voraussichtlich können hier ab 2013 die Bauarbeiten zur Laufverlängerung und 
Sohlanhebung der Lippe, sowie die Umsetzung weiterer Maßnahmen beobachtet werden.

Aussichtsturm Niederwerrieser Weg

Der Aussichtsturm ist ca. 15 m hoch und kann über eine Wendeltreppe bestiegen werden. Auf zwei 
Ebenen, in ca. 7 m bzw. 10 m Höhe, ergibt sich die Gelegenheit einen exponierten Blick über die 
Lippeaue zu genießen. 
Die Lippebrücke (wenige Meter vom Turm entfernt) bietet einen guten Blick auf die Lippe, die 
Auenlandschaft und auf zwei Storchenräder, die im Rahmen des LIFE-Projektes errichtet wurden. 

Lippeauenpfad

Der Lippeauenpfad lädt ein, die neue Wildnis in der Lippeaue auf einer Strecke von etwa drei Kilometern 
durch die Oberwerrieser Mersch zu entdecken. Es gibt 11 Stationen, an denen die Lebensräume und 
ihre Bewohner aus der Nähe betrachtet werden können. Beginn des Pfades ist der Parkplatz am 
Friedhof Werries. Hier ist eine Informationstafel aufgebaut und ein Auenpostkasten zu finden. Der 
Auenpostkasten wird in regelmäßigen Abständen mit Broschüren über den Lippeauenpfad gefüllt. In 
diesem Faltblatt wird der Fußweg in einer Karte kenntlich gemacht und die einzelnen Stationen näher 
beschrieben.
Der Bohlenweg, ein ca. 500 m langer Abschnitt des Lippeauenpfades, ist als Rundweg angelegt und 
führt über ein Stillgewässer und entlang des Lippeufers. Der Bohlenweg kann mit dem Fahrrad oder 
Rollstuhl nicht befahren werden. Hier bietet es sich für Fahrradfahrer an, eine kurze Radelpause zu 
machen, das Fahrrad abzustellen und den Bohlenweg zu Fuß zu erkunden.



Aussichtspunkte in der Lippeaue

Lippefähre „LUPIA“

Die Lippefähre „LUPIA“ schafft eine Verbindung zwischen Nord- und Südufer der Lippe auf Höhe des 
Schlosses Oberwerries und des Lippeauenpfades. Mit Hilfe von Ketten, die die Fähre mit dem Ufer 
verbinden, können sich bis zu sechs Personen inklusive Fahrrädern mit eigener Muskelkraft über die Lippe 
ziehen. Aus Sicherheitsgründen darf die Fähre allerdings nicht von Einzelpersonen genutzt werden. 
Mindestens zwei Personen müssen sich zur Fahrt über die Lippe auf der Fähre befinden. Die Fähre wird in 
der Zeit von April bis Oktober täglich von 07:00 bis 20:00 Uhr geöffnet sein. Über Nacht wird sie 
abgeschlossen und im Falle von Hochwasser sogar aus der Lippe heraus genommen. Die Nutzung ist 
kostenlos. 

Werse Radweg auf Höhe der ehemaligen Zechenbahntrasse

Von hier aus hat man in Richtung Westen einen direkten Blick auf die im LIFE-Projekt neu angelegte ca. 400 
m lange Lippeschleife.




